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Ostern - das große Trotzdem

Die grundlegenden Inhalte unseres Glaubens feiern wir in der Dunkelheit der 
Nacht. In der Heiligen Nacht an Weihnachten staunen wir, dass Gott Mensch wird 
und blicken auf das Kind in der Krippe und auf alles, was menschliches Leben 
ausmacht.
Mit den Hirten und Weisen finden wir uns selbst bei der Krippe ein und lassen uns 
ergreifen. Wir sind berührt und können, weil Gott sich uns Menschen so mensch-
lich nähert, das Große anfanghaft erfassen. - Strahlendes Licht und große Freude!
In der Heiligen Nacht oder am geheiligten Morgen von Ostern ist manches anders.
Loderndes Feuer, an dem die Kerze entzündet wird und sich das Licht dann 
verbreitet und vermehrt so, dass es sanft heller wird; Rückschau auf die Geschich-
te Gottes mit den Menschen, damit hörbar wird: zu allen Zeiten, egal ob sie gut 
oder schier unerträglich waren, war ich bei euch. Und schließlich die Botschaft 
vom neuen Leben, das zunächst ausgelöscht, einfach tot war. Den Frauen am 
Grab wird gesagt: "Er ist nicht hier, sondern er ist auferstanden. Erinnert euch an 
das, was er euch gesagt hat, als er noch in Galiläa war." (Lk 24,6) Jetzt kommt 
Bewegung in die Menschen: Sie sind ängstlich berührt, dennoch gehen, laufen, 
rennen, reden und  erzählen sie - das muss weitergesagt werden! Und was zuerst 
als Geschwätz gedeutet wird, weil es so unglaublich klingt, das wird zur Bot-
schaft, die da heißt: Christus ist auferstanden! Er lebt!

Dieses Wort darf auch heute nicht verstummen. Es soll hinein gerufen werden in 
alle Dunkelheit, die menschliches Leben kennt. Es darf anklingen, wenn mit 
unseren Augen nur noch der Tod gesehen wird. Dieses Wort verändert das Leben 
- es ist das große Trotzdem!

Anton Rotzetter ermuntert, es den Frauen und Männern gleich zu tun: zu springen 
und anzukünden: Jesus Christus, wie Maria von Magdala will ich springen und 
über alle Dächer rufen, dass du lebst / Wie Petrus und der andere Jünger will ich 
springen und Herz und Mund überfließen lassen / Wie der Engel will ich sitzen an 
Gräbern und bezeugen, dass wir leben dürfen / Wie das zusammengefaltete 
Schweißtuch will ich sein und künden, dass alles gut wird. 
Ich wünsche Ihnen allen österliches, bewegtes und lebendiges Leben.

Mag. Manfred Fink, Pfarrer

Unser Titelbild 

zeigt den Blick etwa 

im Jahre 1930 auf 

das Vorkloster.
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Vor 100 Jahren wurde die Gemeinde Rieden-Vorkloster in die Stadt Bregenz 

eingemeindet. Die Siedlungsgeschichte dieser Gegend beginnt jedoch 

deutlich früher: Die Gründung des Klosters Mehrerau im Jahr 1097 und die 

Existenz eines Hofes der Grafen von Bregenz geben erste Hinweise darauf. 

Eine erste urkundliche Nennung erfolgte im Jahr 1249, als Papst Innozenz 

IV. eine Besitzänderung bestätigte und dabei „Rieden“ zwischen „Lutrache 

und Bregenze Stade“ genannt wurde. Neben der Bezeichnung „Hofrieden“ 

kam durch den wachsenden Einfluss des Klosters Mehrerau auch der Name 

Vorkloster dazu. Eine eigene Kirche wurde aber wegen der geringen 

Besiedelung und der Nähe zum Kloster lange Zeit nicht errichtet. 

Pfarre Mehrerau

Erst als Kaiser Joseph II. staatlicherseits in die über Jahrhunderte gewachse-

nen Strukturen der Pfarren eingriff, wurde die Region Hofrieden 1782 in 

die Pfarren Lochau, Eichenberg, Fluh, Mehrerau und Hirschthal eingeteilt. 

Diese Einteilung hatte nicht allzu lange Bestand, die Pfarre Mehrerau 

wurde bereits 1808 wieder aufgelöst und der Bregenzer Stadtpfarrer mit der 

„Pastorierung der Einwohner von Vorkloster oder Mörerau“ beauftragt. Da 

inzwischen das Kloster aufgehoben worden war und die barocke Kirche 

keinen Zweck mehr als Pfarrkirche erfüllte, wurde sie von der bayerischen 

Regierung abgerissen. 

Rasantes Wachstum im 19. Jahrhundert

Bis ins 19. Jahrhundert war die Gegend sehr wenig besiedelt. Als der indust-

rielle Aufschwung auch die Stadt Bregenz erfasste, entstanden auf Vorklos-

ter Boden schon früh mehrere Industriebetriebe. Endgültig änderte sich das 

bescheidene Dorfbild durch den Bau der Eisenbahn. Ausgehend vom 

Quellenviertel bis zum See wurden nun zahlreiche Industriebetriebe 

errichtet (z.B. Benger, Trüdinger und Maggi, Elektra Bregenz, Schöller u.a.), 

die nicht nur Fabrikgebäude, sondern auch Wohnraum für die Arbeiter-

schaft benötigten. Ein starker Zuzug war die Folge. Als Vorkloster 1894 sein 

erstes gemeinsames Schulhaus bekam, zählte die Gemeinde bereits über 

3.000 Einwohner. Der Wunsch nach einer eigenen Seelsorge war die 

natürliche Folge. 

Mag. Michael Fliri, Diözesanarchivar

Mag. Michael Fliri

Seelsorge in Rieden-Vorkloster
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Die seelsorgliche Versorgung erfolgte zunächst noch durch die Bregenzer 

Stadtpfarre, den Religionsunterricht erledigten die Bregenzer Kapläne. Seit 

1854 war das Kloster Mehrerau wieder besiedelt. Im neuen Schulhaus 

konnte 1895 eine erste Kapelle eingerichtet werden. Diese war die Keimzelle 

für eine eigene Seelsorgestelle, hier fanden Schülergottesdienste und 

Andachten statt. In den Jahren 1895 bis 1912 wuchs die Klassenanzahl der 

Schule von vier auf elf an. Deshalb entstand ein neues Schulhaus, das nun 

eine geräumigere Kapelle erhielt. Zunächst wollte man wiederum eine 

Klosterpfarre errichten, jedoch zerschlugen sich diese Pläne. Nun zeigten 

sich die Schwierigkeiten des Projektes: An der Frage des Standortes entzün-

dete sich ein langer Streit innerhalb der Gemeinde. Dem 1910 zum Pfarrvi-

kar von Vorkloster ernannten Jakob Butzerin gelang es nicht, die Situation 

zu beschwichtigen. So konnte bis zum Beginn des Ersten Weltkrieges die 

Errichtung einer neuen Kirche trotz zahlreicher Initiativen nicht verwirk-

licht werden. 1912 erhielt das neue Pfarrvikariat mit Johannes Schöch 

zusätzlich einen Kaplan. Die Finanzierung dieser Priesterstellen wurde 

durch die Verlegung von Benefizien der Stadtpfarre (Hl. Kreuz-Benefizium 

und Boch’sches Familienbenefizium) nach Vorkloster gesichert.

Die Eingemeindung nach Bregenz und der Amtsantritt von Johannes 

Schöch als neuer Pfarrvikar ermöglichten nach Kriegsende schließlich den 

langersehnten Kirchenbau. Die zunächst als „Landeskrieger-Gedächtniskir-

che“ von Clemens Holzmeister geplante Kirche konnte aufgrund des 

Einsatzes von Pfarrvikar Schöch trotz der wirtschaftlichen Probleme der 

Nachkriegszeit verwirklicht werden. Am 15. August 1931 wurde die 

– inzwischen zur Mariahilf-Kirche umbenannte – neue Kirche geweiht. 

Nachdem der Ortsteil Vorkloster auch in den nächsten Jahrzehnten ein 

rasantes Bevölkerungswachstum aufwies, blieb es nicht bei dieser Kirche. 

Bereits 1949 entstand eine Notkirche in St. Gebhard, wo 1956 eine neue 

Pfarrkirche gebaut wurde. Schließlich wurde ab 1962 in St. Kolumban 

Gottesdienst gehalten, wo bis 1966 die Pfarrkirche vollendet werden 

konnte. 

Der Ausbau der seelsorglichen Versorgung der ehemaligen Gemeinde 

Rieden-Vorkloster ging also Hand in Hand mit dem rasanten Wachstum der 

Vorstadt durch den Bau der Eisenbahn, die Industrialisierung und den 

dadurch verursachten Zuzug. Die Pfarren sind hier also nicht als isolierte 

Dorfpfarren zu verstehen, sondern im Licht der Geschichte als Ausdehnung 

der seelsorglichen Betreuung über den wachsenden städtischen Raum. So 

zeigt dieses Erinnerungsdatum „100 Jahre Eingemeindung“ auf, wie rasch 

sich Siedlungsräume und damit auch die Anforderungen an seelsorgliche 

Strukturen verändern.
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Kirche Mariahilf

im Aufbau

VORKLÖSCHTNER FESCHT 
27. APRIL, MARIAHILF PARK

Das beliebte Stadtteilfest in Mariahilf 

steht heuer unter dem Motto "100 

Jahre Rieden-Vorkloster".

Neben einem eigens entwickelten "1, 2 

oder 3-Quiz" für Schüler/innen der 3. 

Schulstufe, bei dem die Kinder ihr 

Wissen rund um die Landeshauptstadt 

unter Beweis stellen, gibt es ein 

umfangreiches Kinderprogramm, 

zahlreiche Stände und Aktionen für 

alle Altersgruppen, vor allem rund um 

die Themen Fahrrad und Mobilität.

100 JAHRE - 100 GESCHICHTEN

Im Rahmen des Jubiläums zur hundertjähri-

gen Vereinigung von Rieden-Vorkloster mit 

Bregenz entstand das Projekt 100 Jahre 

– 100 Geschichten. 

In liebevoller Arbeit wurden in Rieden, 

Vorkloster und Weidach 100 Orte mit 

historischer Bedeutung definiert. Sie sind an 

blauen Tafeln gut erkennbar. Diese Tafeln 

finden sich auch bei den Kirchen Mariahilf, 

St. Gebhard und St. Kolumban. 

Mehr Geschichten unter:

www.100geschichten.bregenz.at 

Kirche Mariahilf erbaut in den Jahren 1925 - 1937
Aufnahme um das Jahr 1930 
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Wir leben in Gott, wie die Fische im Wasser. Gott umgibt uns, er ist stets bei 

uns. Jeder einzelne ist gut, so wie er ist. Trotz Höhen und Tiefen in unserem 

Leben, wenn wir traurig oder enttäuscht sind, erleben wir auch viele schöne 

Augenblicke, wir sind fröhlich, können lachen und tanzen.

Erstkommunion 2019 – „Im Meer der Liebe Gottes schwimmen.“

Durch den Empfang der heiligen Kommunion können wir die Liebe Jesu tief 

in unserem Innern spüren. So werden wir gestärkt und bekommen Kraft 

und Mut. Er steht uns bei und hilft uns in unserem Denken und Handeln. 

Kinder der 2. Klassen bereiten sich seit Herbst in den verschiedenen Pfarr-

gemeinden von Bregenz auf dieses Fest vor – auf den Empfang ihrer ersten 

heiligen Kommunion. Ich wünsche den Kindern und ihren Familien einen 

schönen Festtag, an den sie sich gerne erinnern und der Grund genug ist, 

immer wieder die Gemeinschaft mit Jesus zu erleben. So dass sie immer 

wieder geborgen sind im „Meer Gottes“ –  umspült von seiner Liebe. / Karin 

Natter

Feier der Erstkommunion in unseren Pfarrgemeinden

So 28.4. um 10 Uhr - St. Kolumban

So 28.4. um 10.30 Uhr - St. Gebhard

So 28.4. um 11 Uhr - Herz Jesu

So 28.4. um 11 Uhr - Mariahilf

So 5.5. um 9.30 Uhr - St. Gallus

Fo
to

 / 
An

ge
lik

a 
Bu

ch
au

er



7

A
k

t
u

e
l
l
e

s

In Gemeinschaft Glücksmomente erleben für Frauen und Männer ab 70 

Jahren, die noch selbständig in der Lebensführung sind. Geboten wird eine 

Tagesstruktur mit Wellness für Körper, Geist und Seele: spirituelle Impulse, 

moderate Bewegung, Gedächtnistraining, Singen, Spielen, Ausflüge oder 

Wanderungen und vieles mehr stehen auf dem Programm. 

- Eriskirch am Bodensee, Erholungshaus St. Theresia, 1. Juni bis 8. Juni

- St. Gallenkirch, Erholungsheim Mariahilf, 15. Juni bis 22. Juni

- Krumbach: Kur- und Gesundheitshotel Bad Rossbad, 29. Juni bis 6. Juli

Anmeldung: Gertrud Hefel (Montag und Donnerstag, 8.30 bis 11.30 Uhr)

0676 88 420 4018, gertrud.hefel@caritas.at

Seniorenerholungswochen 2019

Alle zwei Jahre beteiligt sich unsere Diözese an der österreichweiten Langen 

Nacht der Kirchen. Am 24. Mai 2019 ist es wieder soweit! Die Nacht lässt 

die Kirchenräume in einem anderen Licht erscheinen. Sie bietet etwas, das 

in unserer technisierten Welt immer seltener zu finden ist: Atmosphäre. 

Auch Bregenzer Kirchen werden ein markantes Zeichen setzen. Sie machen 

sich die Atmosphäre der Nacht zu Nutze, lassen ihre Räume wirken und 

laden gastfreundlich in eine andere Welt ein, die vielen unbekannt ist.

Aktuell engagieren sich verschiedene Gruppen in den Bregenzer Pfarren, 

um ein ansprechendes und interessantes Programm zu erstellen. Mit dabei 

sind die Kirchen St. Gallus, Herz Jesu, Mariahilf, die Martinskapelle in der 

Oberstadt und das Haus der Kirche in der Rathausstraße mit der Seekapelle. 

Mehr Informationen zum Programm folgen nach Ostern.

Vorschau: Lange Nacht der Kirchen, 24. Mai 2019 ab 18 Uhr
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Im Rahmen des Faches „Sozialkompetenz“ besuchten fünf Schüler/innen 

vom BG Dornbirn das Haus Said, in dem seit vier Jahren jugendliche 

Asylwerber ein neues Zuhause auf Zeit finden. In dem zweitägigen Prakti-

kum zum Thema „Flucht & Asyl“ lernten die einheimischen und geflüchte-

ten Kids viel voneinander und hatten keinerlei Berührungsängste. 

Während die Jugendlichen am ersten Tag gemeinsam gekocht und Billard 

gespielt haben, machten sich die Kids am zweiten Tag auf, Bregenz zu 

erkunden und die frische Luft zu genießen. Dabei lernten sie viel über die 

unterschiedlichen Kulturen, Traditionen und Bräuche kennen. Margaritha 

Matt, Leiterin vom Haus Said: „Das persönliche Engagement aller Beteilig-

ten war beeindruckend. Durch diese Begegnung waren Freude, kunterbun-

tes Zusammenleben und Motivation spürbar. Die Gastfreundlichkeit 

unserer Jugendlichen und ihre Dankbarkeit haben unsere Gäste besonders 

ins Herz geschlossen.“ / Mirjam Vallaster

Schüler/innen besuchen Haus Said
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Jahresgedenken

St. Kolumban - So 14.4. um 10 Uhr
Eucharistiefeier mit Jahresgedenken
2017: Paul Nenning
2018: Josef Fischer, Erna Mathis, Edith Stefani

Herz Jesu - So 14.4. um 11 Uhr
Eucharistiefeier mit Jahresgedenken
2017: Charlotte Fiel

Mariahilf - So 14.4. um 9 Uhr
Eucharistiefeier mit Jahresgedenken
2017: Philipp Niederegger, Renate Schachner, Zita 
Bildstein, Brunhilde Rüdisser
2018: Peter Hammerer, Herbert Matterei, Manfred 
Schneider

St. Gallus - So 14.4. um 9.30 Uhr
Eucharistiefeier mit Jahresgedenken
2018: Rosmarie Berzler

St. Gebhard - So 14.4. um 10.30 Uhr
Eucharistiefeier mit Jahresgedenken
2017: Karl Wehinger, Anne Mihatsch, Herta Gruber, 
Josefina Pfattner, Reinhard Epp
2018: Otto Auer, Dorothea Muhri, Siegbert Engler

9

Verstorbene

St. Gebhard
Manfred Burtscher
Hugo Lindebner
Luca Schratter
Helene Melk

St. Gallus
Zdenek Pazderka

Herz Jesu
Anton Salzmann
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Pfarre St. Gallus

So 31.3. um 9.30 Uhr
So 7.4. um 9.30 Uhr

So 14.4. um 9.30 Uhr

4. Fastensonntag, Eucharistiefeier (Bußfeier)
5. Fastensonntag, Eucharistiefeier musikalisch gestaltet von den 
Grandi Amici
Eucharistiefeier mit Jahresgedenken (siehe Seite 9)

BESONDERE GOTTESDIENSTE

ÖFFNUNGSZEITEN PFARRBÜCHEREI ST. GALLUS

Mo 15 bis 18 Uhr, Mi 15.30 bis 19 Uhr, Fr 15 bis 18 Uhr, Sa 17 bis 19 Uhr

Sa 13.4. um 14 Uhr Palmbuschbinden beim Pfarrhaus

BESONDERE TERMINE

Karwoche und Ostern - Gottesdienste und Termine auf Seite 14 bis 16.

Wir haben fleißig Bücher aller Art – vor allem Kochbücher – aus aller Welt 

gesammelt. Der Kirchplatz lädt am 24. Mai zum Stöbern ein. Wir starten 

um 11 Uhr nach dem Motto: „Luaga, Leasa, Jäusla, Ratscha und Koufa“.

Der Erlös kommt der Pfarrbücherei zugute. Wir verwöhnen Sie bis 18 Uhr 

mit einer vegetarischen Couscous Pfanne, Bratwurst und Kaffee und 

Kuchen. Danach bietet die Pfarrgemeinde kulinarische Feinheiten bis 22 

Uhr zur Langen Nacht der Kirche an. / Anja Wertl

Großer Bücherflohmarkt der öffentlichen Pfarrbücherei St. Gallus 
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Am Sonntag, 7. April feiern wir einen Familiengottesdienst, musikalisch 

mitgestaltet von den "Grandi Amici". Im Anschluss an die Messfeier laden 

wir zum Pfarrcafé auf dem Kirchplatz ein. Dabei wird die Küche in der 

Pfarrbücherei, die in den letzten Wochen durch viele fleißige Mithelfer/

innen renoviert wurde, feierlich eröffnet. Wir freuen uns auf ein schönes 

Fest. / Gerold Hinteregger

Familiengottesdienst - Eröffnung der neuen Küche in der Bücherei - 7. April

Am Samstag vor dem Palmsonntag laden unsere Blumenschmückerinnen 

zum traditionellen Palmbuschbinden ein. Beginn ist um 14 Uhr im Garten 

hinter dem Pfarrhaus. Die Palmbuschen werden am Sonntag bei der Palm-

prozession (Beginn um 9.30 Uhr vor dem Pfarrheim) gesegnet.

Palmbuschbinden im Pfarrhausgarten - 13. April, 14 Uhr

Die Ministranten von St. Gallus haben in der Messe am Faschingssonntag 

nochmal den Tanz vom Fest am See aufgeführt, und wurden dafür mit 

einem begeisterten Applaus der Gottesdienst-Besucher belohnt. / Elisabeth 

Schubert

Das Jubiläum der Diözese wirkt fort 
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Pfarre Herz Jesu

Do 4. / Fr 5.4. um 11 Uhr
Fr 5.4. um 19.30 Uhr
Sa 6.4. um 6.30 Uhr
Sa 13.4. um 18.30 Uhr
So 14.4. um 11 Uhr
Di 16.4. um 19 Uhr
Sa 20.4. von 8 - 10 Uhr
So 28.4. um 11 Uhr

Bußfeier der Musik-Mittelschule Stadt
Eucharistiefeier, anschl. eucharistische Anbetung
Friedenswallfahrt von den Seeanlagen zum Kloster Mehrerau
Eucharistiefeier im Kolpinghaus
Eucharistiefeier mit Jahresgedenken (siehe Seite 9)
Österliche Bußfeier
Beichtgelegenheit (oder nach persönlicher Vereinbarung)
Eucharistiefeier mit Feier der Erstkommunion Einzug vom 
Austriahaus

BESONDERE GOTTESDIENSTE

Mo 1. / 15.4. um 14.30 Uhr
Do 4. / 11.4. um 17 Uhr
Sa 6.4. vom 9 bis 16 Uhr
Di 9.4. um 20 Uhr
Fr 12.4. um 9 Uhr
Fr 12.4. um 15 Uhr
Sa 27.4. um 19.30 Uhr

Seniorenjassen im Austriahaus
Schweigen vor Gott im Gebetsraum
Flohmarkt im Austriahaus
Offenes Singen im Austriahaus
Kakao und Butterbrot - Familienfrühstück im Austriahaus
Palmbuschbinden im Austriahaus
Konzert Krieg & Frieden in der Kirche

BESONDERE TERMINE

Am Samstag, den 6. April ist es so weit, da heißt es wieder Flohmarkt-Zeit.

Viele Schätze finden Sie hier, und nicht zu vergessen: Kuchen, Schweinsbra-

ten und Bier. So ist's nun schon ein alter Brauch, kommt her, genießt, wir 

freuen uns darauf. / Das Flohmarktteam und Friederike Lanznaster

Großer Flohmarkt im Austriahaus - 6. April,  9 bis 16 Uhr

Karwoche und Ostern - Gottesdienste und Termine auf Seite 14 bis 16.
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Alle Kinder und deren Familien sind zum Kinderkreuzweg am Karfreitag in 

die Herz Jesu Kirche recht herzlich eingeladen. Wir hören von Symbolen, 

die uns an Jesus erinnern und begleiten anschließend Jesus ein Stück auf 

seinem Leidensweg. / KIME Team und Angelika Buchauer 

Kinderkreuzweg - 19. April, 15 Uhr

„Im Meer der Liebe Gottes schwimmen.“ so lautet das Motto der diesjähri-

gen Erstkommunion. Gestärkt mit dem Gefühl, Jesus liebt mich, er ist 

immer bei mir und jeder ist einmalig und wichtig für die Gemeinschaft, 

empfangen die Erstkommunionskinder die erste heilige Kommunion. 

Die ganze Pfarrgemeinde ist recht herzlich eingeladen, diesen besonderen 

Tag mit zu feiern. / Angelika Buchauer

Erstkommunion - 28. April, 11 Uhr

Die Zeit des Grünens und Blühens ist angebrochen, die Natur erwacht und 

entfaltet ihre Kraft, Buntheit und Vielfalt. Wenn Sie einen Garten besitzen 

und dazu beitragen wollen, unsere Kirche und Kapellen zu schmücken, 

freuen wir Blumenfrauen uns über jede Blumenspende (auch Zweige und 

Grünzeug). 

Wer kreativ mitgestalten will, ist ebenfalls ganz herzlich im Kreis des 

Blumenschmückerteams willkommen. Melden Sie sich bitte im Haus der 

Kirche (05574 90180). / Maria Weiss

Blumenfreunde aufgepasst
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OSTERN 
FEIERN

14. APRIL - PALMSONNTAG

18.30 Uhr
8 Uhr
9 Uhr

9 Uhr
9.30 Uhr

10 Uhr

10.30 Uhr

11 Uhr

19 Uhr
19.30 Uhr

St. Kolumban Eucharistiefeier am Vorabend, Segnung der Palmzweige
Seekapelle Eucharistiefeier
Mariahilf Segnung der Palmzweige vor der Kirche, Einzug - 
Eucharistiefeier mit Jahresgedenken (siehe Seite 9), für die Kinder Gottesdienst im 
Pfarrsaal, anschließend Agape
St. Wendelin/ Fluh Segnung der Palmzweige vor der Kirche, Einzug - Eucharistiefeier
St. Gallus Segnung der Palmzweige vor dem Pfarrheim, 
Prozession zur Kirche - Eucharistiefeier mit Jahresgedenken (siehe Seite 9)
St. Kolumban Segnung der Palmzweige vor dem Pfarrsaal - Eucharistiefeier mit 
Jahresgedenken (siehe Seite 9)
St. Gebhard Segnung der Palmzweige im Hof der Mittelschule Schendlingen, 
Prozession zur Kirche - Eucharistiefeier mit Jahresgedenken (siehe Seite 9), bei 
Schlechtwetter Feier in der Kirche. Die Passion wird von den Volksschülern gestaltet.
Herz Jesu Segnung der Palmzweige vor dem Pfarrhaus, 
Prozession zur Kirche - Eucharistiefeier mit Jahresgedenken (siehe Seite 9)
Landeskrankenhaus Bregenz Wort-Gottes-Feier
Herz Jesu Eucharistiefeier

Sa 6.4. von 17-18.15 Uhr 

Sa 13.4. von 17-18.15 Uhr 

Sa 20.4. von 8-10 Uhr 

Fr 12.4. ab 15 Uhr 

BEICHTGELEGENHEIT

Fr 12.4. um 18.30 Uhr - St. Kolumban
Di 16.4. um 19 Uhr - Herz Jesu

VERSÖHNUNGSFEIER

St. Kolumban 
Pfr. Paul Solomon
St. Kolumban 
Vikar Peter Moosbrugger
Herz Jesu 
Pfr. Arnold Feurle
St. Gebhard 
Pfr. Manfred Fink
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18. APRIL - GRÜNDONNERSTAG

16 Uhr
18.30 Uhr

18.30 Uhr

19 Uhr

19 Uhr
19.30 Uhr

20 Uhr
20.30 - 21.30 Uhr

St. Gebhard Brotfeier für die Kinder im Pfarrsaal
St. Kolumban Feier vom Letzten Abendmahl, Kommunion unter beiderlei Gestalten, 
anschließend Gelegenheit zum stillen Gebet bis 20 Uhr
Herz Jesu Feier vom Letzten Abendmahl mitgestaltet vom Kirchenchor unter der Lei-
tung von W. Schwendinger: Bach-Choräle, anschließend festliche Agape in der Kirche.
St. Gebhard Feier vom Letzten Abendmahl, Begrüßung der heiligen Öle, Kommunion 
unter beiderlei Gestalten
St. Gallus Feier vom Letzten Abendmahl, Kommunion unter beiderlei Gestalten
Mariahilf Feier vom Letzten Abendmahl, Kommunion unter beiderlei Gestalten, 
mitgestaltet von den Firmlingen
St. Wendelin / Fluh Feier vom Letzten Abendmahl mit Segnung von Brot und Wein
Herz Jesu Wachet und betet, Gebetsstunde am Ölberg

19. APRIL - KARFREITAG

8 Uhr
15 Uhr
15 Uhr
15 Uhr
15 Uhr
16 Uhr
16 Uhr

18.30 Uhr
19 Uhr

19 Uhr
19.30 Uhr

19.30 Uhr
20 Uhr

20.30 - 22 Uhr

St. Gebhard Kreuzwegandacht
Herz Jesu Kinderkreuzweg
St. Kolumban Kinderkreuzweg, zur Kreuzverehrung eine Blume mitbringen
Mariahilf Kinderkreuzweg, zur Kreuzverehrung eine Blume mitbringen
St. Gallus Kreuzwegandacht
St. Gebhard Kinderkreuzweg im Pfarrsaal
Sozialzentrum Mariahilf Karfreitagsliturgie / Kreuzwegandacht
St. Kolumban Feier vom Leiden und Sterben des Herrn
St. Gebhard Feier vom Leiden und Sterben des Herrn, 
zur Kreuzverehrung eine Blume mitbringen
St. Gallus Feier vom Leiden und Sterben des Herrn, mitgestaltet vom Kirchenchor
Herz Jesu Feier vom Leiden und Sterben des Herrn, zur Kreuzverehrung eine Blume 
mitbringen
Mariahilf Feier vom Leiden und Sterben des Herrn
St. Wendelin / Fluh Feier vom Leiden und Sterben des Herrn, zur 
Kreuzverehrung eine Blume mitbringen
Herz Jesu Stilles Gebet vor dem hl. Grab
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21. APRIL - OSTERSONNTAG

5 Uhr

8 Uhr
9 Uhr

9.30 Uhr

10 Uhr
10.30 Uhr

11 Uhr
19 Uhr

19.30 Uhr

Mariahilf Auferstehungsfeier, anschließend Osterfrühstück im Pfarrsaal
(Eucharistiefeier um 9 Uhr entfällt)
Seekapelle Eucharistiefeier
St. Wendelin / Fluh Eucharistiefeier
St. Gallus Eucharistiefeier, mitgestaltet vom Kirchenchor, Spatzenmesse von Mozart 
und das Halleluja von Händel, Leitung: E. Polzer
St. Kolumban Eucharistiefeier, mitgestaltet vom Collegium Musicum
St. Gebhard Eucharistiefeier, mitgestaltet vom Bläserensemble, Leitung: O. Fink
Herz Jesu Eucharistiefeier, Geschichte und Malen für Kinder im Gebetsraum
Landeskrankenhaus Bregenz Eucharistiefeier
Herz Jesu Eucharistiefeier

22. APRIL - OSTERMONTAG

8 Uhr
9 Uhr

9.30 Uhr
10 Uhr

10.30 Uhr
11 Uhr
16 Uhr

Seekapelle Eucharistiefeier
Mariahilf Eucharistiefeier
St. Gallus Eucharistiefeier
St. Kolumban Eucharistiefeier, mitgestaltet von unserer Schola
St. Gebhard Eucharistiefeier
Herz Jesu Eucharistiefeier
Pipelinestrand Jugendgottesdienst "An Stoa hupfa lo"

20. APRIL - KARSAMSTAG / OSTERNACHT

8 - 10 Uhr
17 Uhr
17 Uhr
20 Uhr

20.30 Uhr

20.30 Uhr

21 Uhr
21 Uhr

Herz Jesu Stilles Gebet vor dem hl. Grab, Beichtgelegenheit (oder nach Vereinbarung)
Mariahilf Speisensegnung
St. Gallus Auferstehungsfeier für Kinder, mit Speisensegnung
St. Kolumban Auferstehungsfeier, mit Speisensegnung, 
das Osterlicht kann mit nach Hause genommen werden
Herz Jesu Auferstehungsfeier, mitgestaltet vom Kirchenchor, 
Ausschnitte aus dem Messias von Händel, Leitung: W. Schwendinger
St. Wendelin / Fluh Auferstehungsfeier, mitgestaltet vom Bläserensemble 
Musikverein Fluh
St. Gallus Auferstehungsfeier
St. Gebhard Auferstehungsfeier, mitgestaltet von der Gesangsgruppe, 
Leitung: Barbara Mungenast
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BESONDERE GOTTESDIENSTE

Pfarre St. Wendelin / Fluh

Segnung der Palmzweige vor der Kirche, gemeinsamer Einzug, 
Eucharistiefeier

Am Ostermontag findet keine Eucharistiefeier statt.

So 14.4. um 9 Uhr

17

Karwoche und Ostern - Gottesdienste und Termine auf Seite 14 bis 16.

Heuer möchten wir alle am Samstag, den 13. April ab 8.30 Uhr zum jährli-

chen Kirchenputz einladen. Bitte bringt Putzeimer und Lappen mit. Wir 

freuen uns über viele helfende Hände. / Sonja Maierhofer

Frühjahrs-Putz in der Kirche - 13. April, ab 8.30 Uhr
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Fluhar Nollatrüllar - Faschingsonntag

Schon zum vierten Mal durfte ich mit den Menschen auf der Fluh den 

Faschingsonntag feiern. Der Brauch, dass die "Alt-Prinzenpaare" und das 

amtierende Prinzenpaar die Eucharistiefeier gesanglich und textlich 

mitgestalten ist schön und gibt diesem Tag ein besonderes Flair und lässt 

den Fasching in seiner Buntheit auch in der Kirche lebendig werden. Ein 

Danke dem Prinzenpaar für die Verleihung des "närrischen Ordens" für 

meinen Beitrag. Ich freute mich sehr. / Pfr. Manfred Fink
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Pfarre St. Gebhard

Sa 6.4. um 6.30 Uhr
So 7.4. um 10.30 Uhr

Fr 12.4. um 14.30 Uhr

So 14.4. um 10.30 Uhr
So 28.4. um 10.30 Uhr

BESONDERE GOTTESDIENSTE

Friedensgang in die Mehrerau ab Kirchplatz
5. Fastensonntag, EKO Taufgelübdeerneuerung und Taufe, mitgestal-
tet von den Singspatzen (Leitung: Larissa Harrich) anschl. Suppentag 
im Pfarrsaal, es werden Weltladenprodukte zum Verkauf angeboten.
Gebetsstunde bis 15.30 Uhr, mit eucharistischer Anbetung, 
ab 15 Uhr Beichtgelegenheit
Eucharistiefeier mit Jahresgedenken (siehe Seite 9)
Eucharistiefeier mit Feier der Erstkommunion, Einzug von der VS 
Schendlingen, mitgestaltet von den Singspatzen (Leitung: Larissa 
Harrich)

BESONDERE TERMINE

So 7.4. ab 11.30 Uhr Suppentag -  Suppe und Brot in geselliger Runde. Mit den Spenden 
unterstützen wir den pfarrlichen Indien-Verein.

Karwoche und Ostern - Gottesdienste und Termine auf Seite 14 bis 16.

Foto / Helga Purin - Klausurtagung der Pfarrgemeinderäte der Pfarren St. Gebhard und Mariahilf. Dipl.-Päd. Maria Lang 
hat uns wertvolle Impulse für uns selbst und für unsere Tätigkeit in der Pfarre mitgegeben. Jetzt freuen wir uns, diese in 
den Pfarren umzusetzen.

Rückblick auf unsere Klausurtagung
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Die diesjährige Osterkerze unserer Pfarre ist sehr schlicht gestaltet. Zeigt 

sie uns eine Abendstimmung am Bodensee? Ein Tal, dessen Dunkelheit von 

der Morgendämmerung durchbrochen wird? Verdrängt das Rot das Gelb 

oder dehnt sich das Gelb weiter aus? Trägt das Blau die anderen Farben oder 

werden sie überflutet? Sehen wir Wasser, Feuer und Licht oder den „Kelch 

des Lebens“? Steht das Blau für das Wasser der Taufe, das Rot für die 

Flammen des Heiligen Geistes bei der Firmung, das Gelb für den Kelch in 

der Eucharistie? Finden sich in den Farben und Formen auch Geborgenheit, 

Vertrauen, Liebe, Offenheit, Hingabe, Versöhnung und Stärkung als Zeichen 

für die anderen Sakramente (Krankensalbung, Ehe, das Sakrament der 

Buße und das der Weihe) wieder?

Die Einfachheit des Motivs lässt viele Möglichkeiten offen. Ich lade Sie ein, 

die Kerze ein paar Minuten zu betrachten und die Farben und Formen auf 

sich wirken zu lassen. Lassen Sie sich berühren von den Gedanken und 

Bildern, die in Ihrem Kopf entstehen und lassen Sie sich ein auf die Begeg-

nung mit dem auferstandenen Jesus Christus, der den Tod bezwungen hat 

und uns Menschen seine unendliche, für uns oft unfassbare Liebe schenkt!

Unsere Osterkerzen können Sie in der Karwoche nach den Gottesdiensten 

kaufen. Kinder im Kindergarten und in der Volksschule sind wiederum 

herzlich eingeladen, die Osterkerze selber zu basteln. / Uli Harrich

Unsere diesjährige Osterkerze

Wir leben in Gott wie die Fische im Wasser. Gott umgibt uns, er ist stets bei 

uns. Jeder einzelne ist gut, so wie er ist. Trotz Höhen und Tiefen in unserem 

Leben, wenn wir traurig oder enttäuscht sind, erleben wir auch viele schöne 

Augenblicke, wir sind fröhlich, können lachen und tanzen. 

Durch den Empfang der heiligen Kommunion können wir die Liebe Jesu tief 

in unserem Innern spüren. Viele Kinder der 2. Klassen bereiten sich seit 

Herbst auf dieses Fest vor. 

Ich wünsche den Kindern und Familien einen schönen Festtag, an den sie 

sich gerne erinnern und der Grund genug ist, immer wieder die Gemein-

schaft mit Jesus zu erleben. So dass sie immer wieder geborgen sind im 

„Meer Gottes“ –  umspült von seiner Liebe. / Karin Natter

Erstkommunion - „Im Meer der Liebe Gottes schwimmen.“ 
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Pfarre Mariahilf

So 14.4. um 9 Uhr
Fr 26.4. um 19.30 Uhr

So 28.4. um 11 Uhr

Eucharistiefeier mit Jahresgedenken (siehe Seite 9)
Taizé Gebet in der Pfarrkirche - mit meditativen Gesängen, Bibel-
worten und Stille, mit anschl. Agape im Pfarrsaal.
Eucharistiefeier mit Feier der Erstkommunion, mitgestaltet von der 
Stadtkapelle Bregenz Vorkloster (Eucharistiefeier um 9 Uhr entfällt)

BESONDERE GOTTESDIENSTE
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Fr 29. / Sa 30.3. um 19 Uhr
So 7.4. von 10-17 Uhr
Di 9.4. um 14.30 Uhr
Fr 12.4. um 16 Uhr

Fr 19.4. um 16 Uhr

BESONDERE TERMINE

Knödeltage im Weinkeller der Pfarre Mariahilf
Vorklöschtner Ostermärktle
Singkreis im Pfarrsaal
Osterworkshop: Palmbuschbinden im Pfarrsaal 
(Materialkosten: 4 Euro)
Karfreitagsgedenken im Sozialzentrum

Karwoche und Ostern - Gottesdienste und Termine auf Seite 14 bis 16.

Zivi oder Militär?

Strenger Befehlston und körperlicher Totaleinsatz sind nicht so meins, für 

mich kam also nur ein Zivildienst im Seelsorgeraum in Bregenz in Frage.

Inzwischen ist schon weit mehr als die Hälfte meiner Zeit als Zivi vorbei. 

Ich durfte hinter die Kulissen der Katholischen Kirche in Bregenz schauen 

und habe dabei mit Erstaunen erfahren, wie facettenreich die Arbeit bei der 

Kirche ist und welcher enorme Aufwand an Organisation für das Aufrecht-

erhalten des Pfarrlebens in Bregenz notwendig ist. Allein die große Anzahl 

an Angestellten und ehrenamtlichen Mitarbeitern hat mich anfangs er-

staunt. Büroarbeiten, Organisieren von Beerdigungen, Mitgestalten von 

Ministranten-oder Jungscharnachmittagen oder Putzen der Kirchen - als 

Zivi wird man „durchgereicht“. Ich habe es deshalb nie langweilig und mit 

vielen verschiedenen Menschen zu tun, die mich oft spüren lassen, dass 

meine Arbeit geschätzt wird. Das tut gut. / Gallus Matt

Gallus Matt
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30 Stände in den Räumen des Sozialzentrums, im Stadtteilzentrum Maria-

hilf und im Pfarrsaal Mariahilf stehen bereit. Dekoratives für den Frühling 

und speziell für Ostern, sowie Eingelegtes, Verschiedenes aus Textil, Stein, 

Holz, Schwemmholz, Metall, Karten, Schmuck und vieles mehr, angefertigt 

von Hobbykünstlern/innen wird zum Verkauf angeboten.

Im Pfarrsaal Mariahilf gibt es Kuchen und Kaffee. Unsere Ministranten 

laden dazu herzlich ein. Der Erlös kommt den Ministranten zugute. Im 

Flohmarktkeller kann man sich bei Würsten, Bier oder einem guten Glas 

Wein stärken. Der Erlös ist für die Restaurierung unserer Krippe 

vorgesehen. 

"Vorklöschtner Ostermärktle " - 7. April, 10 bis 17 Uhr

Wir halten auch heuer wieder unseren Flohmarkt offen und bieten Artikel 

speziell für die Osterzeit an. 

Es wird auch diesmal eine Bewirtung geben. Wir freuen uns schon auf 

euren Besuch bei dieser Veranstaltung. Erlöse sind wie immer für unsere 

Pfarre bzw. karitative Projekte. / Klaus Zabrodsky

Unser Flohmarktteam am Vorklöschtner Ostermärktle
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Pfarre St. Kolumban

So 7.4. um 10 Uhr

Fr 12.4. um 18.30 Uhr
So 28.4. um 10 Uhr

5. Fastensonntag - Eucharistiefeier mit Vorstellung der Erstkom-
munikanten, anschließend Suppentag im Pfarrsaal
Versöhnungsgottesdienst
2. Sonntag der Osterzeit - Eucharistiefeier mit Feier der Erstkom-
munion

BESONDERE GOTTESDIENSTE
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Karwoche und Ostern - Gottesdienste und Termine auf Seite 14 bis 16.

Sa 6.4. von 17 - 18.15 Uhr
Fr 12.4. um 14.30 Uhr
Sa 13.4. von 17 - 18.15 Uhr

Beichtgelegenheit (Pfr. Paul Solomon)
Palmbuschbinden im Pfarrsaal
Beichtgelegenheit (Vikar Peter Moosbrugger)

BESONDERE TERMINE

Es gibt immer weniger Priester und jene, die wir haben, müssen immer 

mehr Aufgaben bewältigen. Deshalb beten wir jeden Donnerstag um 7.45 

Uhr in der Kapelle vom Sozialzentrum Weidach, in der Landstraße 3 in 

Bregenz, um geistliche Berufungen. Alle sind dazu recht herzlich eingela-

den. / Ingrid Nagel

Gebet um geistliche Berufungen
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Am Sonntag, den 7. April, werden in unserem Gottesdienst die 16 Erstkom-

munikanten vorgestellt. Nach diesem Gottesdienst sind wir alle sehr 

herzlich zum Benefiz-Suppentag im Pfarrsaal eingeladen. 

Der Suppentag ist durch das Mittun der Pfarrangehörigen und vieler, die 

sich mit unserer Pfarre St. Kolumban verbunden fühlen, zu einem echten 

Familienfest geworden. 

Benefiz-Suppentag - 7. April, 9.30 Uhr bis 14 Uhr
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Mit dem Erlös unterstützen wir seit mehreren Jahren das Priesterseminar 

in Iasi/Rumänien, wo ich studiert und meine Priesterweihe empfangen habe 

und wo auch heute 74 Seminaristen sich für ein Leben als Priester vorberei-

ten. Auf zahlreichen Besuch freuen sich die Frauenrunde, der Pfarrgemein-

derat und natürlich auch ich. / Pfr. Paul Solomon



SAMSTAG
St. Kolumban Eucharistiefeier (auch vor Feiertagen)

SONNTAG / FEIERTAG 
Seekapelle Eucharistiefeier
St. Wendelin Fluh Eucharistiefeier
Mariahilf Eucharistiefeier
St. Gallus Eucharistiefeier
St. Kolumban Eucharistiefeier
St. Gebhard Eucharistiefeier
Herz Jesu Eucharistiefeier
Offene Kirche Landeskrankenhaus Eucharistiefeier / Mahlfeier
(nicht an Feiertagen)
Herz Jesu Eucharistiefeier (nicht an Feiertagen)

MONTAG
St. Kolumban Eucharistiefeier
St. Gallus Morgenlob
Seekapelle Eucharistiefeier

DIENSTAG 
Nepomukkapelle Morgenlob
Seekapelle Eucharistiefeier
Sozialzentrum Weidach Eucharistiefeier
Herz Jesu Eucharistiefeier

MITTWOCH  
Mariahilf Eucharistiefeier / Wort-Gottes-Feier
Seekapelle Eucharistiefeier
St. Gallus Eucharistiefeier

18.30 Uhr

8 Uhr
9 Uhr
9 Uhr

9.30 Uhr
10 Uhr

10.30 Uhr
11 Uhr
19 Uhr

19.30 Uhr

8 Uhr
8 Uhr
9 Uhr

7 Uhr
9 Uhr

16 Uhr
19.30 Uhr

8 Uhr
9 Uhr

19 Uhr

GOTTESDIENSTE AN 
SONN- UND FEIERTAGEN

GOTTESDIENSTE AN WERKTAGEN



DONNERSTAG 
Nepomukkapelle Morgenlob
St. Gebhard Eucharistiefeier / Wort-Gottes-Feier
Achsiedlung Wort-Gottes-Feier / Eucharistiefeier
Seekapelle Eucharistiefeier
Seniorenheim Tschermakgarten Eucharistiefeier
St. Kolumban Eucharistiefeier, anschließend Anbetung

FREITAG  
St. Gallus Eucharistiefeier
Seekapelle Eucharistiefeier
St. Gebhard Gebetsstunde mit eucharistischer Anbetung
Herz Jesu Rosenkranz
Sozialzentrum Mariahilf Eucharistiefeier / Wort-Gottes-Feier
St. Kolumban Rosenkranz
Herz Jesu, Eucharistiefeier, anschl. Anbetung (jeden ersten Freitag im Monat)

SAMSTAG
Seekapelle Eucharistiefeier

Eucharistiefeier im Sozialzentrum Mariahilf  
(jeden ersten und dritten Freitag im  Monat)

Wort-Gottes-Feier im Sozialzentrum Mariahilf  
(jeden zweiten und vierten Freitag im  Monat)

Eucharistiefeier im Kolpinghaus 
(jeden 3. Samstag im Monat)

Taizé-Gebet Mariahilf  
(jeden dritten Freitag im  Monat, September bis Juni)

7 Uhr
8 Uhr
8 Uhr
9 Uhr

10 Uhr
18.30 Uhr

8 Uhr
9 Uhr

14.30 Uhr
15 Uhr
16 Uhr

18.30 Uhr
19.30 Uhr

9 Uhr

16 Uhr

16 Uhr

18.30 Uhr

19.30 Uhr

MONATLICHE ANGEBOTE



ABTEI MEHRERAU

Sonn- und Feiertag Laudes / Frühmesse / Konventamt / Vesper
täglich Vesper
Montag bis Samstag Konventamt / Eucharistiefeier
Montag bis Freitag Beichtgelegenheit (Sonn- und Feiertags um 7 Uhr)

KAPUZINERKIRCHE / ST. ANTONIUS KIRCHE 

Sonn- und Feiertag Eucharistiefeier
Montag bis Samstag Eucharistiefeier (am Freitag auch um 19 Uhr)
Beichtgelegenheit an Sonn- und Feiertagen nach den Eucharistiefeiern
sowie Di 10 - 12 Uhr, Fr 16 - 18 Uhr und Sa 15 - 17 Uhr
Herz-Jesu-Freitag Rosenkranz, Eucharistiefeier, anschl. Anbetung
Fatimafeier am 13. des Monats, Andacht und Eucharistiefeier
Mehr Gottesdienste finden Sie unter www.st-antonius.at

KLOSTER THALBACH

Sonn- und Feiertag Eucharistiefeier / Vesper
Montag bis Samstag Eucharistiefeier
Anbetung vor dem ausgesetzten Allerheiligsten (außer Mittwochnachmittag)
Engel des Herrn, Sext / Rosenkranz (außer Samstag und Sonntag) / Vesper
Dienstag Gestaltete Anbetung, Komplet
14.4. Palmsonntag - Palmprozession, anschließend Eucharistiefeier
18.4. Gründonnerstag - Anbetung / Abendmahlsfeier, Gebetswache
19.4. Karfreitag - Kreuzweg / Feier vom Leiden und Sterben Christi
20.4. Karsamstag - Gebetswache / Vesper / Feier der Osternacht
21. / 22.4. Ostersonntag / Ostermontag - Festmesse / Ostervesper

SCHWESTERN DER HL. KLARA

Montag Morgenlob in der Pfarrkirche St. Gallus
Dienstag bis Samstag Laudes
Täglich Eucharistische Anbetung / Vesper
Sonntag und Feiertag Laudes

6.30 Uhr / 7 Uhr / 10 Uhr / 18 Uhr
18 Uhr

6.30 Uhr / 7.15 Uhr
9 - 11 Uhr / 15 - 17 Uhr

6.30 Uhr / 10 Uhr
6 Uhr 

18.30 / 19 Uhr
18 / 19 Uhr

8.30 / 17.30 Uhr
6.15 Uhr

9 - 17.30 Uhr
12 Uhr / 17 Uhr / 17.30 Uhr

19.45 Uhr
8.30 Uhr

9 - 16.30 Uhr / 19.30 Uhr
11 Uhr / 15 Uhr

9-12 Uhr / 17.30 Uhr / 21 Uhr
8.30 Uhr / 17.30 Uhr

8 Uhr
6.45 Uhr

17 Uhr / 18 Uhr
7.30 Uhr

ANGEBOTE IN DEN KLÖSTERN BLEIBEN 
WIR IN
KONTAKT



Dr. Paul Solomon, Pfarrer
Mag. Arnold Feurle, Pfarrer
Mag. Manfred Fink, Pfarrer
Mag. Alois Erhart, Militärseelsorger
Mag. Peter Moosbrugger, Vikar
Heidrun Bargehr, Organisation
Gerold Hinteregger, Diakon
Sr. Clara Mair, Heimseelsorge
Claudia Teichtmeister
Elisabeth Schubert
Karin Natter

0676 832 40 7811
0676 832 40 7812
0676 832 40 7813
0676 832 40 7814
0676 832 40 7815
0676 832 40 7816
0676 832 40 7818
0676 832 40 7820
0676 832 40 2821
0676 832 40 2822
0676 832 40 2823

Haus der Kirche, Rathausstraße 25
Pfarrbüro Mo bis Fr 9-18 Uhr
05574 90180
pfarrbuero@kath-kirche-bregenz.at

Buchhandlung Arche
Mo bis Fr 9 – 18 Uhr, Sa 9 – 12.30 Uhr
05574 48892 | arche.bregenz@aon.at

BLEIBEN 
WIR IN
KONTAKT

9 Mal jährlich erscheint das Bregenzer Pfarrblatt. 
Sie erhalten damit regelmäßig Informationen und 
Wissenswertes rund um das kirchliche Leben der 
Stadt und in den sechs katholischen Pfarren in 
Bregenz. 

Das heißt: Lesestoff, der (fast) monatlich ins Haus 
kommt, den Alltag unterbricht und garantiert nie 
langweilt.

Abopreis jährlich € 12,- / Einzelpreis € 1,50

Haben Sie Interesse?
Ein Abo können Sie ganz einfach bestellen:
05574 90180 / pfarrbuero@kath-kirche-bregenz.at

Oder diesen Abschnitt abtrennen und in einer der 
sechs Pfarren oder im Haus der Kirche einwerfen.

Vor- und Zuname

Adresse

Hausnummer / Zusatz



ST. GALLUS
HERZ JESU
ST. WENDELIN
MARIAHILF
ST. GEBHARD
ST. KOLUMBAN

Diese Ausgabe wird unterstützt von 


